
 

 
Stellenausschreibung Landesstützpunkt-Trainer (m/w/d) 

Wasserball in Chemnitz (Elternzeitvertretung) 
 
Der Sächsische Schwimm-Verband e.V. (SSV) sucht einen Landesstützpunkt-Trainer (m/w/d) am 
Landesstützpunkt Wasserball weiblich in Chemnitz (LSP Chemnitz).  
 
Der LSP Chemnitz stellt als LSP in der Stützpunktstruktur des Spitzenverbandes (DSV) ein wichtiges 
Strukturelement im Nachwuchsleistungssport des Frauen-Wasserballs dar. Am LSP Chemnitz trainieren 
sowohl Bundes- als auch Landeskaderathletinnen. Diese sog. Nachwuchskader nehmen an 
internationalen Wettkämpfen wie Europa- und Weltmeisterschaften teil und werden im täglichen Training 
am LSP Chemnitz darauf vorbereitet.  
 
Am Standort werden daher Trainingsgruppen mit internationalem Anspruch im Nachwuchsbereich unter 
effektiver Ausnutzung der sich bietenden infrastrukturellen Rahmenbedingungen (Trainingsstätten, 
Eliteschulen des Sports, Internate, berufsbildende und universitäre Einrichtungen) des Landes und der 
Kommunen sowie in Kooperation mit den ortsansässigen OSP konzentriert und betreut.  
 

Hierfür sucht der SSV schnellstmöglich, spät. ab 01.10.2023, einen Landesstützpunkt-Trainer 
(m/w/d; 75 % VZÄ). 

 
Ihre Aufgaben: 
- Talententwicklung, Talentsuche, Sichtung und Auswahl in Zusammenarbeit mit weiteren Partnern 
- Planung, Durchführung und Auswertung des Stützpunkttraining für Landeskader (LK) in der Disziplin 

Wasserball Frauen am LSP Chemnitz; 
- Durchführung und Auswertung des Stützpunkttrainings für Nachwuchskader (NK1 und NK2) sowie 

Bundeskader (TK, PK) in enger Abstimmung mit dem DSV (Fachaufsicht und Richtlinienkompetenz). 
 
Ihr Profil: 
- engagiert und erfolgsorientiert mit entsprechender Qualifikation (abgeschlossenes 

Hochschulstudium bspw. „Sportwissenschaft“ oder vergleichbarer Studiengang) 
- gültige Trainer-Lizenz in der Sportart Wasserball (mind. DOSB-B oder vergleichbar) mit der 

Bereitschaft zur Ausbildung zur DOSB-A Lizenz im Wasserball 
- mehrjährige praktische Erfahrungen in der Organisation und Durchführung von Vereinstraining bzw. 

Nachwuchsleistungssport 
- pädagogisches Geschick, Begeisterungsfähigkeit, Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke sowie 

Zuverlässigkeit und selbständiges Handeln werden vorausgesetzt 
- Kenntnisse von Verbandsstrukturen und deren Finanzierung 
- gute Kenntnisse im Umgang mit modernen Kommunikationsmitteln und PC-Standardsoftware sowie 

konzeptionelle Arbeitsweise 
- Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit sowie regelmäßigen Weiterbildung 
- Führerscheinklasse III 
 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an das Gehaltsregulativ Leistungssport des LSB Sachsen. Dienstort 
ist Chemnitz. Die Stelle ist vorerst befristet bis 31.07.2024. 
Anerkannt Schwerbehinderte, oder diesen gleichgestellten Personen, werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 15.09.2023 zu richten an: 
Präsident des Sächsischen Schwimm-Verbandes e.V. 
PD Dr. Wolfram Sperling 
Am Sportforum 3, 04105 Leipzig 
Für weitere Auskünfte steht zur Verfügung: 
Herr Ressel, Fachwart Wasserball im SSV (tino.ressel@lsv-sachsen.de). 


